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Optiso+;  
Liegenschaftsentwicklung und Massnahmen in den Versorgungsregionen der Bedarfsstufe 1   
 
 
I. Massnahmen in den Versorgungsregionen 3, 4, 5 und 6   
 
1. Regionales Zentrum 3: Solothurn/Lebern-Ost 
 
IST-Situation SOLL-Situation;  

Veränderungen und Verschiebungen gemäss OptiSO+ 

Betreiber: Das HPSZ und zwei private Organisationen teilen sich die Aufga-
ben auf:  

Schülerinnen und Schüler mit einer kognitiven Behinderung besu-
chen das HPSZ am Standort Solothurn.  

Schülerinnen und Schüler mit einer Verhaltensauffälligkeit besu-
chen das Sonderpädagogische Zentrum Bachtelen in Grenchen 
respektive in Solothurn oder das Zentrum für Sonderpädagogik 
focus jugend in Kriegstetten.  

Heilpädagogisches Schulzentrum 

Am HPSZ wird der Bereich Verhalten aufgebaut (Übernahme der Ange-
bote von privaten Organisationen). Die Anzahl Schülerinnen und Schü-
ler mit Verhaltensauffälligkeiten nimmt zu. 

Ein Teil der Schülerinnen und Schüler mit einer kognitiven Behinde-
rung wird aufgrund der Neuorganisation an die private Organisation 
focus jugend in Kriegstetten übergeben.   

Schülerzahl: 57  Plangrösse OptiSO+: 96 (Total) 

– Zeitlich befristete Angebote: 32 

– Sonderschulische Angebote: 64 

Plangrösse August 2023: 73 (Total, gemäss aktuellem Kenntnisstand) 

– Zeitlich befristete Angebote: 12 

– Sonderschulische Angebote: 61 

Infrastruktur 
Kanton: 

Bestehende Infrastruktur:  

Schulhaus Dürrbach, Hirschweg 105, Solothurn (Eigentum Kanton 
Solothurn)  

Schulhaus Königshof, Solothurn (Eigentum Kanton Solothurn)  

Bedarf an zusätzlichem Raum: 

5 Schulzimmer zu 50 m2 

Je ein Nebenraum zum Schulzimmer 15 – 20 m2 

Werkraum 50 m2 
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Diverse gemietete Räume: 
– Wohnung Haldenweg 52, Solothurn  
– Liegenschaft Ziegelmattstrasse 1, Solothurn (100 m2 

Fläche) 
– Mitbenutzung Turnhalle Schulhaus Hermesbühl, So-

lothurn  
 

SpezA Med: Gebäude Waisenhausstrasse 10, Solothurn (Mietob-
jekt; Eigentum der Solothurner Spitäler AG soH)  

SpezA Sprache und Kultur: Bundesasylzentrum, Flumenthal 
(Miete der Räume erfolgt durch den Bund)  

Büro Schulleitung 15 m2 

Büro Verwaltung 15 m2 

Materialraum Werkraum 15 m2 

Schulküche 50 m2 

Nebenräume Schulküche 

Lehrerzimmer 40 m2 

Sammlung/Bibliothek 30 m2 

WC Anlagen geschlechtergetrennt, davon mindestens ein WC rollstuhl-
gängig. 

Reduit und Putzraum mit Ausguss 

Pausenhalle 40 m2 

Pausenplatz 200 m2 

Garten mit Spielplatz/genügend grosser Aussenraum eingefriedet oder 
abgetrennt von weiteren Nutzern 

Inneneinrichtung 

Massnahmen und Zuständigkeiten  

Volksschulamt, Abteilung individuelle Leistungen 

– Erstellung des Leistungsauftrags für das Heilpädagogische Schulzent-
rum HPSZ. 

– Umteilung von Schülerinnen und Schülern von und zu Regionalzen-
tren 1 Grenchen/Lebern-West/Bucheggberg und 2 Wasseramt. 

– Verlängerung der Leistungsvereinbarung mit dem Sonderpädagogi-
schen Zentrum Bachtelen Grenchen zur Führung des Bereichs Verhal-
ten bis 31. Juli 2023. 

– Zuteilung der Schülerinnen und Schüler zum HPSZ ab 1. August 2023. 
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Volksschulamt, Heilpädagogisches Schulzentrum 

– Prüfung, ob Personal für neue Aufgaben weitergebildet werden 
kann. 

– Planung der Umteilung der Schülerinnen und Schüler an die private 
Organisation focus jugend per 1. August 2023. 

 

Hochbauamt 

– Bereitstellen fehlender Infrastruktur, wenn möglich bis 1. August 
2023. 

– Überprüfung beziehungsweise Ersatz der bisher genutzten Infrastruk-
tur und Mietobjekte. 

 

 
 
2. Regionales Zentrum 4: Thal/Gäu 
 
IST-Situation SOLL-Situation;  

Veränderungen und Verschiebungen gemäss OptiSO+ 

Betreiber: Heilpädagogisches Schulzentrum  Heilpädagogisches Schulzentrum (Ausbau Angebot für Schülerinnen 
und Schüler mit kognitiven Behinderungen und Verhaltensauffälligkei-
ten) 

Schülerzahl: 66 

 

Plangrösse OptiSO+: 112 (Total) 

– Zeitlich befristete Angebote: 32 

– Sonderschulische Angebote: 80 

Plangrösse August 2022: 66 (Total, gemäss aktuellem Kenntnisstand) 

– Zeitlich befristete Angebote: 16 

– Sonderschulische Angebote: 50 

Infrastruktur 
Kanton: 

Bestehende Infrastruktur:  Bedarf an zusätzlichem Raum: 

Kindergarten ab 1. August 2022 
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Schulhaus Balsthal, Falkensteinerstrasse 20, Balsthal (Eigentum 
Kanton Solothurn) 

Schulhaus, Herbetswil (Mietobjekt) 

1 Schulzimmer zu ca. 50 m2 

Nebenräume 

Möglichst in unmittelbarer Nähe zum bestehenden Schulhaus an der 
Falkensteinerstrasse 20 oder in einem anderen Schulhaus der Gemeinde 
Balsthal (Nutzung der Infrastruktur) 

 

Schulräume ab 1. August 2023 

8 Schulzimmer zu 50 m2 

Je ein Nebenraum zum Schulzimmer 15 – 20 m2 

Werkraum 50 m2 

Büro Schulleitung 15 m2 

Büro Verwaltung 15 m2 

Materialraum Werkraum 15 m2 

Schulküche 60 m2 

Nebenräume Schulküche 

Lehrerzimmer 40 m2 

Sammlung/Bibliothek 30 m2 

WC-Anlagen geschlechtergetrennt, davon mindestens ein WC rollstuhl-
gängig. 

Reduit und Putzraum mit Ausguss 

Pausenhalle 64 m2 

Pausenplatz 320 m2 

Garten mit Spielplatz 

Inneneinrichtung 
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Sofern der zusätzlich benötigte Raum nicht per 1. August 2022 und per 
1. August 2023 gemietet werden kann, ist ein Provisorium zu erstellen.  

Sofern das Provisorium nicht in unmittelbarer Nähe der bestehenden 
Liegenschaften erstellt werden kann, muss eine Turnhalle gesucht wer-
den. Das Provisorium muss über genügend Parkplätze für die Schul-
busse verfügen und wenn möglich mit dem öffentlichen Verkehr er-
reichbar sein. 

Massnahmen und Zuständigkeiten  

Volksschulamt, Abteilung individuelle Leistungen 

– Erstellung des Leistungsauftrags für das Heilpädagogische Schulzent-
rum HPSZ. 

– Planung einer Übergangslösung betreffend Zuweisung, bis ein Ge-
bäude oder Räumlichkeiten zur Verfügung stehen. 

 

Volksschulamt, Heilpädagogisches Schulzentrum 

– Erstellen eines Betriebskonzepts und Raumprogramms. 

– Aufbau personeller Ressourcen. 

 

Hochbauamt 

– Bereitstellen fehlender Infrastruktur, wenn möglich ab 1. August 
2022. 

– Sofortige Miete von zusätzlichem Raum für einen Kindergarten in der 
Gemeinde Balsthal. Das HPSZ hat von der Regelschule Balsthal das 
Angebot erhalten, einen zurzeit nicht gebrauchten Kindergarten zu 
mieten.  
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3. Regionales Zentrum 5: Olten/Gösgen 
 
IST-Situation SOLL-Situation;  

Veränderungen und Verschiebungen gemäss OptiSO+  

Betreiber: Heilpädagogisches Schulzentrum Heilpädagogisches Schulzentrum 

Schülerzahl: 140  Plangrösse OptiSO+: 112 (Total) 

– Zeitlich befristete Angebote: 32 

– Sonderschulische Angebote: 80 

Plangrösse August 2022: 174 (Total, gemäss aktuellem Kenntnisstand) 

– Zeitlich befristete Angebote: 32 

– Sonderschulische Angebote: 142 

Davon provisorisch als Übergangslösung aus der Region 4 
Thal-Gäu: 32 Schülerinnen und Schüler 

Infrastruktur 
Kanton: 

Bestehende Infrastruktur:  

Schulhaus Aarauerstrasse, Olten (Eigentum Kanton Solothurn)  

Arkadis, Olten (Mietobjekt) 

Giroud Olma, Olten (Mietobjekt) 

von Roll Strasse, Olten (Mietobjekt) 

Handlungsbedarf bestehende Infrastruktur:  

Optimierung der bisher genutzten Räumlichkeiten. Unterstützung 
durch das Hochbauamt bei Renovationen der Liegenschaften. 

 

Bedarf an zusätzlichem Raum:  

Sofern im Regionalen Zentrum 4 Thal-Gäu der zusätzlich benötigte 
Raum nicht per 1. August 2022 und per 1. August 2023 gemietet wer-
den kann, ist ein Provisorium in folgendem Umfang zu erstellen: 

5 Schulzimmer zu 50 m2 

Je ein Nebenraum zum Schulzimmer 15 – 20 m2 

Werkraum 50 m2 

Büro Schulleitung 15 m2 

Büro Verwaltung 15 m2 
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Materialraum Werkraum 15 m2 

Schulküche 50 m2 

Nebenräume Schulküche 

Lehrerzimmer 40 m2 

Sammlung / Bibliothek 30 m2 

WC Anlagen geschlechtergetrennt, davon mindestens ein WC rollstuhl-
gängig. 

Reduit und Putzraum mit Ausguss 

Pausenhalle 40 m2 

Pausenplatz 200 m2 

Garten mit Spielplatz 

Inneneinrichtung 

Massnahmen und Zuständigkeiten  

Volksschulamt, Abteilung individuelle Leistungen 

– Erstellung des Leistungsauftrags für das Heilpädagogische Schulzent-
rum HPSZ. 

– Vorübergehende Zuweisung von Schülerinnen und Schülern aus dem 
Regionalen Zentrum 4 Thal/Gäu, insbesondere aus dem Bezirk Gäu, 
ins Regionale Zentrum 5 Olten/Gösgen, bis die Raumsituation im Regi-
onalen Zentrum 4 Thal/Gäu optimiert worden ist. 

 

Volksschulamt, Heilpädagogisches Schulzentrum 

– Erstellen eines Betriebskonzepts und Raumprogramms. 

– Rekrutierung Personal für die Übergangslösung. 
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Hochbauamt 

– Bereitstellen fehlende Infrastruktur, wenn möglich bis 1. August 2022 
beziehungsweise 1. August 2023.  

 

 
 
4. Regionales Zentrum 6: Thierstein 
 
IST-Situation SOLL-Situation;  

Veränderungen und Verschiebungen gemäss OptiSO+  

Betreiber: Heilpädagogisches Schulzentrum Heilpädagogisches Schulzentrum 

Schülerzahl: 24  

 

Plangrösse OptiSO+: 32 (Total) 

– Zeitlich befristete Angebote: 16 

– Sonderschulische Angebote: 16 

Plangrösse August 2022: 28 (Total, gemäss aktuellem Kenntnisstand) 

– Zeitlich befristete Angebote: 1 

– Sonderschulische Angebote: 27 

Infrastruktur 
Kanton: 

Bestehende Infrastruktur:  

Schulhaus Grien, Breitenbach (Stockwerkeigentum Kanton Solo-
thurn) 

Handlungsbedarf bestehende Infrastruktur:  

Neue Belegungsplanung innerhalb des Gebäudes 

Regionales Zentrum mittels Konzentrierung der Schule und schulnaher 
Dienste (Schulpsychologischer Dienst, Früherziehung) an einem Stand-
ort. 

Massnahmen und Zuständigkeiten  

Volksschulamt, Abteilung individuelle Leistungen 

– Erstellung des Leistungsauftrags für das Heilpädagogische Schulzent-
rum HPSZ. 
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Volksschulamt, Heilpädagogisches Schulzentrum 

– Erstellen eines Betriebskonzepts und Raumprogramms. 

 

Hochbauamt 

– Überführung der Liegenschaft vom Finanz- ins Verwaltungsvermö-
gen.  

– Bereitstellen fehlende Infrastruktur, wenn möglich bis 1. August 
2023. 

– Bereitstellen Alternativstandort für das Beratungs- und Informations-
zentrum BIZ. 

– Instandhaltung Liegenschaft im Rahmen des planbaren Unterhalts. 

 

 
 
II. Massnahmen in den Versorgungsregionen 1, 2 und 7  
 
1. Regionales Zentrum 1: Grenchen/Lebern-West/Bucheggberg  
 
IST-Situation SOLL-Situation  

Betreiber: Bisher besuchten Schülerinnen und Schüler mit einer kognitiven 
Behinderung das HPSZ am Standort Grenchen.  

Schülerinnen und Schüler mit Verhaltensauffälligkeiten besuch-
ten das Sonderpädagogische Zentrum Bachtelen in Grenchen.  

Sonderpädagogisches Zentrum Bachtelen in Grenchen  

Schülerzahl: 169  Plangrösse OptiSO+: 104  

- Zeitlich befristete Angebote: 32 

- Sonderschulische Angebote: 72  

Plangrösse August 2023 Bedarfsstufe 1: 169  

- Zeitlich befristete Angebote: 32 

- Sonderschulische Angebote: 137  
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Zusätzlich 21 bis 28 Schülerinnen und Schüler in Bedarfsstufen 2 und 3 
sowie 6 Schülerinnen und Schüler im Berufswahljahr.  

Infrastruktur 
Kanton: 

Keine Bemerkungen.  Keine Bemerkungen.  

Handlungsbedarf und Zuständigkeiten  

Volksschulamt, Abteilung individuelle Leistungen 

– Erstellung der Leistungsvereinbarung mit Sonderpädagogischem 
Zentrum Bachtelen für die Angebote der Bedarfsstufe 1. 

– Umteilung von Schülerinnen und Schülern von und zu Regionalzen-
tren 2 Wasseramt und 3 Solothurn/Lebern-Ost. 

– Abgeltung der Liegenschafts-/Infrastruktur IST-Kosten in der Abgel-
tungsstufe V der Schülerpauschale bis zur Ausarbeitung der Finanz-
strategie.  

– Zuteilung der Schülerinnen und Schüler zum Sonderpädagogischen 
Zentrum Bachtelen ab 1. August 2023.  

 

Volksschulamt, Heilpädagogisches Schulzentrum 

– Formeller Verzicht auf Eigennutzung des Schulhauses Breiten-
gasse 11, Grenchen. 

– Erstellung Inventar Mobiliar. Abgrenzung zwischen Mobiliar, wel-
ches im Besitz des HBA ist, und Mobiliar, das im Besitz des HPSZ ist. 
Klärung der weiteren Nutzung des Mobiliars. 

– Planung und Vorbereitung der personellen Schritte zur Weiterbe-
schäftigung des Personals des HPSZ durch das Sonderpädagogische 
Zentrum Bachtelen gemeinsam mit dem Personalamt.  

– Planung der Umteilung der Schülerinnen und Schüler an das Sonder-
pädagogische Zentrum Bachtelen per 1. August 2023.  
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Hochbauamt 

- Sicherstellung Nachnutzung Schulhaus Breitengasse 11, Grenchen. 
Eine Option ist die Nutzung durch das Sonderpädagogische Zentrum 
Bachtelen (Vermietung oder Baurecht). 

- Instandhaltung der Liegenschaft im Rahmen des planbaren Unter-
halts.  

 

 
 
2. Regionales Zentrum 2: Wasseramt   
 
IST-Situation SOLL-Situation  

Betreiber: Bisher besuchten Schülerinnen und Schüler mit einer kognitiven 
Behinderung das HPSZ am Standort Solothurn.  

Schülerinnen und Schüler mit Verhaltensauffälligkeiten besuch-
ten das Sonderpädagogische Zentrum Bachtelen in Grenchen res-
pektive in Solothurn oder das Zentrum für Sonderpädagogik 
focus jugend in Kriegstetten.  

Zentrum für Sonderpädagogik focus jugend in Kriegstetten  

Schülerzahl: 97  Plangrösse OptiSO+: 104 (gemäss aktuellem Kenntnisstand)  

- Zeitlich befristete Angebote: 32  

- Sonderschulische Angebote: 72 

Plangrösse August 2023 Bedarfsstufe 1: 107  

- Zeitlich befristete Angebote: 24  

- Sonderschulische Angebote: 83   

Zusätzlich 6 Schülerinnen und Schüler der Bedarfsstufe 6 sowie 6 Schüle-
rinnen und Schüler im Berufswahljahr.  

Infrastruktur 
private Orga-
nisation: 

Keine Bemerkungen.  Keine Bemerkungen.  
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Handlungsbedarf und Zuständigkeiten  

Volksschulamt, Abteilung individuelle Leistungen 

– Erstellung der Leistungsvereinbarung mit Zentrum für Sonderpäda-
gogik focus jugend für die Angebote der Bedarfsstufe 1. 

– Umteilung von Schülerinnen und Schülern von und zu Regionalzen-
tren 1 Grenchen/Lebern-West/Bucheggberg und 3 Solothurn/Lebern-
Ost. 

– Abgeltung der Liegenschafts-/Infrastruktur IST-Kosten in der Abgel-
tungsstufe V der Schülerpauschale bis zur Ausarbeitung der Finanz-
strategie.  

– Zuteilung der Schülerinnen und Schüler zum Zentrum für Sonderpä-
dagogik focus jugend ab 1. August 2023. 

 

Volksschulamt, Heilpädagogisches Schulzentrum 

– Planung der Umteilung der Schülerinnen und Schüler an das Zent-
rum für Sonderpädagogik focus jugend per 1. August 2023.  

 

Hochbauamt 

– Kein Handlungsbedarf.  

 

 
 
3. Regionales Zentrum 7: Dorneck   
 
IST-Situation SOLL-Situation  

Betreiber: Sonderpädagogisches Zentrum Bachtelen in Dornach  Sonderpädagogisches Zentrum Bachtelen in Dornach  

Schülerzahl: 20  Plangrösse OptiSO+: 32  

- Zeitlich befristete Angebote: 16 

- Sonderschulische Angebote: 16  

Plangrösse August 2022: 25 (gemäss aktuellem Kenntnisstand) 
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- Zeitlich befristete Angebote: 6  

- Sonderschulische Angebote: 19 

Infrastruktur 
private Orga-
nisation: 

In der Region Dorneck werden die kantonalen Spezialangebote 
auch in Zukunft durch das Sonderpädagogische Zentrum Bachte-
len in Dornach erbracht.  

Die Schülerzahlen sind steigend, so dass die Infrastruktur (bislang Spital-
gebäude Personalhaus Dornach) ausgebaut werden muss. Das Sonder-
pädagogische Zentrum Bachtelen prüft neue Räumlichkeiten in Dor-
nach. 

 

 

Handlungsbedarf und Zuständigkeiten  

Volksschulamt, Abteilung individuelle Leistungen 

– Erstellung der Leistungsvereinbarung mit Sonderpädagogischem 
Zentrum Bachtelen. 

– Abgeltung der Liegenschafts-/Infrastruktur IST-Kosten in der Abgel-
tungsstufe V der Schülerpauschale bis zur Ausarbeitung der Finanz-
strategie. 

 

Volksschulamt, Heilpädagogisches Schulzentrum 

– Kein Handlungsbedarf.  

 

Hochbauamt 

– Erarbeitung der Gebäudestrategie für die Liegenschaft Personalhaus 
Dornach.  

 

 
 
 
DBK/VSA, 10. August 2022  


